
Oschatzer 
Sommermusik 
Oschatz. Ab dem 6. Juli erklingt 
an jedem Donnerstag jeweils ab 
18.30 Uhr Sommermusik in der 
Oschatzer St.-Aegidien-Kirche. Bis 
Ende August erwartet das musik-
begeisterte Publikum ein bunter 
Reigen an Konzerten, dargeboten 
von einer Vielzahl an Künstlerin-
nen und Künstlern. Zum Auftakt-
konzert an diesem Donnerstag er-
klingt die Jehmlich-Orgel, das 
größte Instrument seiner Art im 
weiten Umkreis. Gespielt wird sie 
von dem international gefragten 
Mailänder Organisten Paolo Ore-
ni, den die Süddeutsche Zeitung 
als einen „jungen vielversprechen-
den talentierten italienischen 
Künstler, ein Wunder an Fähigkeit 
mit phänomenaler Präzision, die 
noch immer ihresgleichen sucht“, 
beschreibt.

20 663 Exemplare
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Ausflugtipp für 
die Sommerferien
Erlebnisreiche Stun-
den sind im Stadt- 
und Waagenmuseum 
garantiert

Seite 8

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.oschatz
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Der ehemalige Oschatzer Sven Wolf begab sich im April 2023 auf Trekkingtour durch das Himalaya-Gebirge.

Foto: privat

Dem Himmel ganz nah
Oschatz/Nepal. 
Die Spitze des 
höchsten Berges der 
Erde, die präsentierte 
sich Sven Wolf im 
Everest-Basislager 
in greifbarer Nähe. 
Der ehemalige 
Oschatzer hat 
sich nach seinen 
vorhergehenden 
Gipfelbesteigungen 
vorgenommen, nun 
einen Achttausender 
zu bezwingen. 
Mehr dazu auf Seite 2
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TÜR

Wir feiern
120jähriges
Jubiläum,
feiern Sie mit!

ES WIRD SPANNEND
Erkunden Sie die neuen Räumlichkeiten nach der

umfangreichen Modernisierung und erleben Sie

informative und spannende Attraktionen für Groß

und Klein. Wir freuen uns auf Sie!

WERDEN SIETEIL DESTEAMS
Das ELBLANDKLINIKUM RIESA

gehört zur ELBLANDKLINIKEN-

Gruppe, der größten kommunalen

Klinikgruppe Sachsens.

www.elblandkliniken.de/karriere

2. September 2023
11 bis 15 Uhr
im ELBLANDKLINIKUM RIESA
auf der Weinbergstraße 8
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Dafür arbeiten wir für Sie im Sächsischen Landtag.

Bessere Kitas.
Schritt für Schritt.

Mehr Infos:

SPDSAXLT.DE/
KITA-GESETZ

Drs: 7/12227
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Ausgaben für Kitas im Landeshaushalt.



Sonntagsrätsel

Der Gewinner des
Online-Monatsrätsels 

Juni ist: 
Steffen Otto
aus Beilrode

Der Gutschein wird per Post 
zugesendet. 

Herzlichen Glückwunsch!
Mehr unter 

www.elbland24.com
Die Buchstaben der Felder 1–13

ergeben das Lösungswort.

Lösungswort des letzten Rätsels: 

Wassertreten

kasse in Baden-Württemberg, wo 
er heute als Koordinator Firmen 
im betrieblichen Gesundheitsma-
nagement betreut. Die Leiden-
schaft des Bergsteigens hat er von 
seinem Vater, mit dem er seinen 
ersten Gletscher überquerte. 

Vor wenigen Wochen stellte er 
sich einer ganz neuen Herausfor-
derung: Er unternahm eine Trek-
kingexpedition im Himalaya, dem 
höchsten  Gebirge der Welt. Die 
Reise begann in Kathmandu, der 
Hauptstadt Nepals, wo er die wei-
teren Teilnehmer aus Deutsch-
land und Österreich samt der ne-
palesischen Guides und Porter 
kennenlernte. Bereits am frühen 
Morgen ging es weiter nach Lukla 
– einem der gefährlichsten Flug-
plätze der Welt. „Er liegt hoch 
oben in den Bergen auf 2850 Me-
tern. Die Flugzeuge haben hier 
nur eine 530 Meter lange Start-
und-Landebahn“, erklärt  Wolf. 
Zu allem Überfluss liegt die Bahn 
auch noch an einem Hang. Sie hat 
ein Gefälle von zwölf Prozent. Am 
Ende bricht der Hang abrupt ab 
und es geht 600 Meter in die Tie-
fe. „In der Vergangenheit gab es 
einige teils tödliche Unfälle.“

 In Lukla trafen sie auf ihre drei 
Träger vom Volke der Sherpa, die 

das Hauptgepäck von jeweils 40 
Kilogramm pro Träger während 
der gesamten Tour transportier-
ten. „Nur wenige bewegen sich 
so sicher und elegant durch die 
unwirtliche Bergwelt wie die 
Sherpas. Es sind die wahren Hel-
den, ohne die viele Expeditionen 
überhaupt nicht möglich wären“, 
betont Wolf.

Nach kurzer Rast in Lukla be-
gann die Trekkingexpedition 
flussaufwärts durch den Sagarm-
atha-Nationalpark über die spek-
takuläre Hillary Bridge steil hinauf 
zur „Sherpa-Hauptstadt“ Nam-
che Bazar in 3440 Metern Höhe. 
„Der Ort ist sehr beeindruckend, 
wenn man bedenkt, dass man 
nur über Wanderwege oder per 
Helikopter hierherkommt“, sagt 
der ehemalige Oschatzer. 

Von Namche Bazar ging es wei-
ter vorbei an Stupas (buddhisti-
sche Bauwerke), Gebetsfahnen, 
einigen Wasserfällen, durch Rho-
dodendronwälder und vorbei an 
uralten Tannen bis nach Gokyo 
(4790 Meter), einer Lodge-Sied-
lung direkt am See, die von einer 
faszinierenden Welt aus Eis, 
Schnee und Fels umgeben ist. 
Von dort aus stand der erste 
5000er-Gipfel auf dem Pro-

Überall am Weg entdeckte Sven Wolf Gebetsfahnen. Foto: privat

Titelfoto

Einstiger Oschatzer will hoch hinauf
Sven Wolf absolvierte Trekkingtour durch den Himalaya und träumt vom Aufstieg auf einen 8000er

oschatz/Nepal. In 7134 Me-
ter Höhe auf dem Gipfel des Pik 
Lenin: Das war für den ehemali-
gen Oschatzer Sven Wolf bisher 
der größte Erfolg. 2018 ging es 
zum Kilimandscharo, mit fast 
6000 Metern das höchste Berg-
massiv Afrikas. Hier lernte er seine 
Grenzen kennen und erfuhr, wie 
wichtig eine gute Vorbereitung 
und Akklimatisierung ist. Er stieg 
auf zahlreiche Alpen-Gipfel und 
erklomm 2019 den Aconcagua in 
den Anden – mit 6961 Meter die 
höchste Erhebung Südamerikas. 
Wird er jetzt einen 8000er be-
zwingen? Das ist zumindest sein 
Ansporn für das Jahr 2026. 

Sport prägt den 46-Jährigen 
schon sein ganzes Leben lang. Er 
focht mit dem Degen bei nationa-
len und internationalen Turnie-
ren. Nach Abschluss seines sport-
wissenschaftlichen Studiums an 
der Universität Leipzig arbeitete 
er als Trainer und Therapeut in 
einer orthopädischen Praxis, als 
Sportlehrkraft an einer Berufs- 
und Fachoberschule in Bayern 
und schließlich bei einer Kranken-

Der ehemalige Oschatzer Sven 
Wolf war auf Trekkingtour im 
Himalaya-Gebirge. Foto: privat

Wasser- und 
Bodenanalysen
Riesa/Mügeln/Ostrau. Die 
Untersuchung von Wasser- und 
Bodenproben bietet der einge-
tragene Naturschutzverein 
Arbeitsgruppe für Umwelttoxi-
kologie (AfU e.V.) aus Mittweida 
am Dienstag, dem 11. Juli, in der 
Region an. Die Experten sind in 
Riesa in der Stadtverwaltung am 
Rathausplatz 1 in der Zeit von 11 
bis 12 Uhr anzutreffen, von 
13.30 bis 14.30 Uhr im Mü-
gelner Rathaus und von 16 bis 
17 Uhr in Ostrau in der Gemein-
deverwaltung, Molkereistraße 
3. Gegen einen Unkostenbei-
trag kann das Wasser sofort auf 
den pH-Wert und die Nitratkon-
zentration untersucht werden. 
Dazu sollte frisch abgefülltes 
Wasser – circa 1 Liter – in einer 
Kunststoff-Mineralwasserfla-
sche mitgebracht werden. Auf 
Wunsch kann die Probe auch auf 
verschiedene Einzelparameter 
zum Beispiel Schwermetalle 
oder auf Brauchwasser- bezie-
hungsweise Trinkwasserqualität 
überprüft werden. Weiterhin 
werden auch Bodenproben für 
eine Nährstoffbedarfsermitt-
lung entgegengenommen. 
Hierzu ist es notwendig, an meh-
reren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, sodass insgesamt 
rund 500 Gramm der Mischpro-
be für die Untersuchung zur Ver-
fügung stehen.

Wollen Sie eine
Anzeige schalten?

Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128

E-Mail: k.kirchhoefer@leipzig-media.de

Unter diesen neuen Kontaktdaten
erreichen Sie mich:

gramm, der Gokyo Ri mit 5360 
Metern. Noch im Dunkeln, im 
Schein der Stirnlampen, begann 
der Aufstieg frühzeitig, um den 
Sonnenaufgang auf den Gipfel 
zu erleben. Nach circa drei Stun-
den war es geschafft, und sie er-
lebten einen großartigen Aus-
blick auf die vier 8000er Mount 
Everest, Cho Oyu, Lhotse und 
Makalu. Leider machte sich hier 
zum ersten Mal die Höhe bemerk-
bar. „Es fingen die ersten Kopf-
schmerzen an. Bei einem von uns 
war es sehr schlimm, er zeigte 
deutliche Symptome der Höhen-
krankheit und musste wieder in 
eine tiefer gelegene Siedlung ab-
steigen“, sagt der Mann aus dem 
bayerischen Ansbach. Weiter 
ging es über den größten Glet-
scher Nepals, dem Ngozumba-
Gletscher.

„Schließlich gelangten wir zur 
Lobuche-Siedlung auf 5100 Me-
tern Höhe. Von hier aus wollten 
wir den ersten 6000er-Berg be-
steigen, den Lobuche East“, erin-
nert sich der ehemalige 
Oschatzer. Doch Wolf ist erfahren 
genug, wenn es darum geht, Ber-
ge zu erklimmen und auf seinen 
eigenen Körper zu hören. Und 
dieser sagte ihm ganz eindeutig: 
Nein, das schaffst du nicht! „Ich 
war einfach noch nicht gut akkli-
matisiert. Hätte ich die Signale ig-
noriert und es trotzdem gewagt, 
wäre das wohl für mich das Ende 

der Trekkingexpedition gewe-
sen“, schätzt er ein. 

Auf einer elfstündigen Tages-
tour von Lobuche ging es entlang 
der Seitenmoräne des Khumbu-
Gletschers nach Gorak Shep und 
weiter zum Everest-Basecamp 
auf 5364 Metern Höhe. Warum 
nicht gleich auf den Mount Eve-
rest?  Wolf lacht. „Der Mount 
Everest ist ein Abenteuer für Rei-
che. Mit der Kommerzialisierung 
ist es zwar einfacher geworden, 
den Mount Everest zu besteigen – 
aber auch teurer. Für eine Bestei-
gung bezahlt ein ausländischer 
Bergsteiger mindestens 40 000 
Euro. Darin enthalten ist die Ge-
bühr für eine Genehmigung, die 
in der Hauptsaison im Frühjahr 
rund 10 000 Euro kostet.“ In den 
vergangenen Jahren führte die 
Nachfrage sogar immer wieder 
zu Staus in der sogenannten To-
deszone in der Nähe des Gipfels. 
Allein in diesem Jahr stellte das 
nepalesische Tourismusministe-
rium bereits 478 Bergsteigern 
eine Genehmigung aus, Tendenz 
ansteigend.

So nahmen sie sich den 6189 
Meter hohen Berg Island Peak vor. 
Ein riesiger Eissee gestaltete die 
Umgebung arktisch. Von hier aus 
waren es dann sieben Stunden im 
Aufstieg bis zum Gipfel. In Seil-
schaft ging es über einen spalten-
reichen Gletscher und zuletzt cir-
ca 200 Höhenmeter an Fixseilen 

durch eine steile Flanke aus Eis 
und Fels zum Gipfelgrat. Zu viert 
standen sie schließlich auf dem 
Gipfel und genossen die einmali-
ge Aussicht. „Es ist schon ver-
rückt, wenn man auf über 6000 
Metern steht – und nebenan 
steht mit dem Lhotse ein 8000er, 
der noch einmal 2500 Meter in 
die Höhe geht – was für Dimen-
sionen“, schwärmt der 46-Jähri-
ge. Anschließend ging es teils an 
Fixseilen abseilend wieder 13 
Stunden hinunter ins Basislager. 
Nach 210 Kilometern Bergtour 
und 12 000 bewältigten Höhen-
metern durch den Himalaya sind 
sie letztlich wieder in Lukla ange-
kommen.

Und wie soll es weitergehen? 
„Nächstes Jahr geht es auf den 
,Vater aller Eisberge‘ – den Muz-
tagh Ata. Der Berg hat eine Höhe 
von 7546 Metern und liegt in Chi-
na. Er ist eine gute Vorbereitung 
für die 8000er-Besteigung im Jahr 
2026. Warum in dem Jahr? „Da 
werde ich 50. Mit der 8000er-Be-
steigung wäre mein Ziel erreicht 
und ich kann mich anderen Pro-
jekten widmen.“ Welche das sein 
werden? „Alle sieben Kontinente 
bereisen, die World Marathon 
Majors abschließen, in Berlin und 
New York bin ich bereits gelau-
fen“, sagt Sven Wolf. „Oder viel-
leicht auch mal etwas Neues: An-
statt in die Höhe hinab in die Tiefe 
der Meere.“ KE

Hohe Berge, tiefe Schluchten – auf Trekkingtour im Himalaya-Gebirge. Foto: privat

Blick auf eine einzigartige Bergwelt. Foto: privat
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Gespräch am Sonntag

Eichelhähertisch 
und Hirschkäferwiege
Neuer Lehrpfad im Forstrevier Reudnitz informiert über integrative naturgemäße Waldwirtschaft

Vor zweieinhalb Jahren wur-
den 13 Reviere ausgewählt, 
eines davon war das Revier 
Reudnitz. Wir wollen Natur-
schutzprojekte in die Waldwirt-
schaft einfließen lassen, vo-
rausschauend wirtschaften. 
Ein großes Beispiel ist der Habi-
tatschutz. Das wollen wir den 
Waldbesuchern erläutern an-
hand dieses neuen Lehrpfades. 
Gleich am Anfang befindet sich 
eine Hirschkäferwiege. Dort 
wurden Eichenholzstücke ver-
graben. Was es damit auf sich 
hat – dafür liefert ein Schild die 
Erklärung. 

Worüber wird auf dem 
Lehrpfad noch informiert?
Nach der Hirschkäferwiege 
geht es weiter ins etwa 100 
Hektar umfassende Natur-
schutzgebiet, das wir in diesem 
Jahr komplett aus der Nutzung 
herausgenommen haben, was 
ja auch dem Artenschutz hilft. 
Wir setzen auf Naturverjün-
gung. Denn ein gesäter Baum 
ist besser als ein gepflanzter. 
Auch das wird auf einer Tafel 
erklärt.

Was wird getan, um die Ar-
tenvielfalt zu gewährleis-
ten?
Hierbei findet das Trittstein-
konzept – ebenfalls Thema 
einer Infotafel – Anwendung. 
Damit helfen wir, dass auch sel-
tenere Arten sich leichter von 
einem Biotop zum nächsten 
ausbreiten können.

Welche Aufgabe überneh-
men Sie als Förster bei der 
Naturverjüngung?
Wenn wir auf Naturverjüngung 
setzen, so können wir das steu-
ern. Wir müssen die Natur 
trotzdem pflegen und Mi-
schungsregulierung betreiben. 
So sorgen wir dafür, dass die Ei-
che, die empfindlich und sensi-
bel ist, sich gegenüber anderen 
schnellwachsenden Arten be-
haupten kann. Würden wir das 
nicht machen, würden Buchen 
die Dahlener Heide in Zukunft 
dominieren.

Wie gelingt dies?
Wir bekommen beispielsweise 
Unterstützung vom Eichelhä-
her. An Wegesrändern sind 
Eichelhähertische aufgestellt, 
worauf Eicheln geschüttet wer-
den. Der Häher pickt sich die 
Eicheln heraus und vergräbt sie 
im Waldboden. Auch dazu lie-
fert eine spezielle Tafel die Er-
klärung. 

Wo beginnt und endet der 
Lehrpfad?
Dieser beginnt in Reudnitz hin-
ter dem Hotel Pelzer und führt 
übers Krumme F zum F-Weg. 
Über den G-Weg geht es zu-
rück nach Reudnitz. Die Aus-
schilderung des Lehrpfades ist 
ein Anfang und kann perspek-
tivisch noch erweitert werden, 
sodass sich letztlich eine drei 
Kilometer lange Wegstrecke 
ergeben kann. 

Gespräch: Heiko Betat

Reudnitz. Der Klimawandel 
zwingt zum Umdenken. Was 
vor Jahren noch funktionierte, 
erweist sich heute als Fehlgriff. 
Das ist in der Landwirtschaft 
nicht anders als in der Forst-
wirtschaft. Die Wälder müssen 
vermehrt mit regenarmen Pe-
rioden klarkommen. Bäume, 

die hierbei schwächeln, sind 
anfälliger für Schadinsekten 
wie dem Borkenkäfer. Deshalb 
geht Robert Sohre im Osten der 
Dahlener Heide, neue Wege. 
Den neuesten flankieren seit 
Kurzem sieben Schilder, die der 
Leiter des Forstreviers Reudnitz 
konzipiert hat und die interes-
sierten Waldbesucherinnen 
und -besuchern erläutern, was 
um sie her passiert. Ein erster 
Abschnitt des „Lehrpfades für 
integrative naturgemäße 
Waldwirtschaft“ ist nun fertig-
gestellt – fürs SonntagsWo-
chenBlatt Anlass, um mit dem 
Sachsenforst-Mitarbeiter ins 
Gespräch zu kommen.

SWB: Wie kam es dazu, die-
sen Lehrpfad anzulegen?
Robert Sohre: Das Revier 
Reudnitz ist Beispielrevier für 
integrative Waldwirtschaft, die 
übrigens in ganz Sachsen auf 

dem Vormarsch ist. Und wo-
rum es dabei geht, das wollen 
wir entlang des Pfades auf sie-
ben Schildern erklären. Im Rah-
men dieses von Sachsenforst fi-
nanzierten Projektes habe ich 
diese Schilder im vergangenen 
Jahr entworfen, die nun von 
einem Schülerpraktikanten 
und einer Praktikantin, die vor 
ihrem Studium bei uns ihr drei-
monatiges Praktikum absol-
viert, in Zusammenarbeit mit 
einem Waldarbeiter aufgestellt 
wurden. 

Was ist das Besondere an 
dieser Form der Bewirt-
schaftung?
Seit fast 30 Jahren betreiben 
wir den Waldumbau hin zu sta-
bilen Laubmischwäldern. Bei 
Sachsenforst konnte man sich 
bewerben als Beispielrevier, in 
dem integrative naturgemäße 
Waldwirtschaft betrieben wird. 

Wie sich der Eichelhäher beim Waldumbau nützlich machen kann, das erklärt Robert Sohre gern auch 
Schulklassen, die ihn in seinem Revier im Osten der Dahlener Heide besuchen. Foto: privat

Naturverjüngung: 
der Vorteil

Eine im Wald wurzelnde Eiche 
bildet bereits im ersten Leben-
jahr eine bis zu 50 Zentimeter 
in die Tiefe reichende Wurzel 
aus und erreicht somit feuchte-
re Bodenschichten, wodurch sie 
auch längere Trockenperioden 
überdauern kann. Eine gezüch-
tete Eiche ist üblicherweise 
unterschnitten, das heißt: Die 
Wurzel wurde gestutzt, damit 
die Pflanze am späteren Be-
stimmungsort anwachsen kann. 
Eine längere Trockenphase wür-
de das Bäumchen nicht über-
stehen. Somit sind aus Saat 
hervorgegangene Pflanzen 
standortangepasst und wider-
standsfähiger, darüber hinaus 
kostengünstiger.

Das Trittsteinkonzept
Damit Wälder in Zukunft ar-
tenreicher, ungleichaltriger 
und widerstandsfähiger sind, 
werden sogenannte Trittsteine 
zwischen Biotopen geschaf-
fen, die es Pflanzen erleich-
tern, sich anderenorts neu an-
zusiedeln. Als Trittsteine kön-
nen Biotopbäume, Totholz, 
Waldtrittsteinflächen und Na-
turwaldreservate fungieren.

Auf Infotafeln entlang des neuen Lehrpfades werden Besucherinnen und Besuchern des Forstreviers Reudnitz einzelne Maßnahmen der integrativen naturgemäßen Wald-
wirtschaft vorgestellt. Mit dem Smartphone lassen sich anhand von QR-Codes zusätzliche Informationen abrufen, zum Beispiel wie die "Waldpolizei" alarmiert, sprich: der 
Eichelhäher seine Artgenossen warnt. Fotos: privat

Neuauflage des 
„Pflegetreffs 
Nordsachsen“
Veranstaltungsreihe wurde wiederbelebt

Oschatz/Eilenburg. Nach 
pandemiebedingter Unterbre-
chung hat die Veranstaltungsrei-
he „Pflegetreff Nordsachsen“ 
kürzlich ihre Neuauflage in Eilen-
burg und Oschatz erlebt. Für 
Herbst plant die Stabsstelle Sozia-
le Vielfalt des Landratsamtes wei-
tere Treffs in Delitzsch und Torgau. 
„Die Veranstaltungen bieten Pfle-
gefachkräften die Möglichkeit, 
sich über aktuelle Probleme aus-
zutauschen, Kontakte zu knüpfen 
und neue fachliche Impulse zu be-
kommen“, sagt Stabsstellenleite-
rin Carolin Scheffler. „Dabei ge-
hen wir ganz bewusst an verschie-
dene Standorte, um ein regiona-
les Vernetzen zu unterstützen.“ 

An den Pflegetreffs im Eilen-
burger Bürgerhaus und 
Oschatzer Thomas-Müntzer-
Haus nahmen Vertreter von 
mehr als 20 Einrichtungen aus 
verschiedenen Bereichen der 
Pflegebranche teil. Themen-
schwerpunkte der Fachvorträge 
und Diskussionen waren die Ge-
winnung von Pflegepersonal aus 
dem Ausland, Fragen der Ausbil-
dung von Pflegefachkräften, 
Fälle von häuslicher Gewalt 
unter Pflegenden und Möglich-
keiten zur Ausleihe interaktiver 
Materialien im Landkreis. Auch 
ein Alterssimulationsanzug und 
ein Demenzsimulator konnten 
ausprobiert werden.

Beim Pflegetreff im Juni im Oschatzer Thomas-Müntzer-Haus.Foto: 
LRA Nordsachsen

Mo - Fr 10.00 - 19.00 Uhr Sa 10.00 - 18.00 Uhr
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Oschatz. Die Stadt Oschatz 
und der regionale Energie-
dienstleister enviaM AG vertie-
fen ihre Zusammenarbeit mit 
neuen Zielen. Hintergrund 
sind die neuen Anforderungen 
aus Energiewende, Wärme-
wende und Verkehrswende. 
Ziele sind dabei die Eigenbe-
darfsdeckung aus erneuerba-
ren Energien und die Verringe-
rung des CO2-Fußabdruckes 
der Stadt.

„Wir richten das ‚Oschatzer 
Modell‘ strategisch neu aus. 
Zehn Jahre nach Gründung 
der Netzeigentümergesell-
schaft Oschatz Netz KG schla-
gen wir einen neuen, innovati-
ven und zukunftsfähigen Kurs 
ein. Die Zeiten haben sich ge-
ändert. Die zentralen energie- 
und klimapolitischen Zielstel-
lungen haben sich verändert. 
Der regulierte und limitierte 
Gestaltungsspielraum unserer 
Netzeigentumsgesellschaft 
bietet nicht mehr das geeigne-

te Sprungbrett für die anste-
henden Herausforderungen in 
Sachen Energiewende, Wär-
mewende und Verkehrswen-
de“, sagt Jörg Bringewald, 
Beigeordneter der Stadt 
Oschatz.

Der Stadtrat beschloss des-
halb am 22. Juni die strategi-
sche Neuausrichtung der Zu-
sammenarbeit mit enviaM. Die 
städtischen Investitionen sol-
len ab sofort in gemeinsame 
Projekte für erneuerbare Ener-
gien zur innovativen und kli-
maneutralen Eigenbedarfsde-
ckung für Strom und Wärme 
fließen. Im Fokus steht ein Pi-
lotprojekt, um den selbst er-
zeugtem Strom aus erneuer-
baren Energien nahezu 100 
Prozent in den Kitas, Schulen, 
Turnhallen und dem Rathaus 
zu verbrauchen. Dazu werden 
aktuell die technischen Vo-
raussetzungen auf einer Turn-
halle, auf der größten Kinder-
tagesstätte und der Feuerwa-

de Georg André, neuer 2. Vorsit-
zender ist Gerd Heinich. Alter 
und neuer Schatzmeister des 
Vereins ist Andreas Grundmann. 
Zur Schriftführerin wurde Sabi-
ne Grundmann gewählt. Die 
beiden Vertreter des Orchesters 
im Vorstand sind Anja Reinhardt 
und Christian Anders. Die Auf-

Oschatz und enviaM setzen 
Zusammenarbeit fort
Investitionen in Projekte für erneuerbare Energien zur Eigenbedarfsdeckung 
für Strom und Wärme

che verbaut, um diese bislang 
nicht vorhandenen Modellop-
tionen in enger Zusammen-
arbeit mit enviaM zu realisie-
ren und weiteren PV-Dachan-
lagen und Speicherlösungen 
auszubauen.

„Oschatz ist Vorreiter bei 
diesem Projekt und der strate-
gischen Neuausrichtung unse-
ren kommunalen Lösungsan-
geboten. Wir freuen uns, auf 
die neu ausgerichtete Zusam-
menarbeit mit der Stadt 
Oschatz. Gemeinsam werden 
wir den Nachweis antreten 
und weitere Kommunen da-
von überzeugen, dass es sich 
lohnt, in eine grüne Zukunft zu 
investieren“, sagt Ralf Hiersig, 
Leiter Kommunalbetreuung 
bei enviaM. „Alles hat seine 
Zeit. Wir in Oschatz sind bereit, 
eingetretene Pfade zu verlas-
sen und neue Wege zu gehen. 
Wir wollen und werden eine 
Vorzeigestadt sein“, schließt 
Bringewald ab.

Musikverein Lampertswalde mit 
neuem Vorstand
Georg André wurde zum neuen 1. Vorsitzenden gewählt

Lampertswalde. Am 17. 
Juni fand in Lampertswalde (Ge-
meinde Cavertitz) eine außeror-
dentliche Mitgliederversamm-
lung des Musikvereins Lam-
pertswalde statt. Unter anderem 
wurde ein neuer nun sechsköpfi-
ger Vorstand gewählt. Zum neu-
en 1. Vorsitzender gewählt wur-

Der neue sechsköpfige Vorstand des Musikvereins Lampertswal-
de: Georg André, Gerd Heinich, Anja Reinhardt, Christian Anders, 
Sabine Grundmann und Andreas Grundmann (v.l.n.r.).

gabe des musikalischen Leiters 
verbleibt in Personalunion bei 
Georg André.

Die beiden bisherigen lang-
jährigen Vorstände Klaus Köppe 
und Karl Grundmann überge-
ben nach mehreren Jahrzehnten 
als Vorstände nun den Staffel-
stab an den neuen Vorstand.

Christiane Gürth, Bürgermeis-
terin der Gemeinde Cavertitz, 
würdigte die langjährige Ver-
einsarbeit von Klaus Köppe und 

Karl Grundmann und wünschte 
dem neuen Vorstand ein gutes 
Händchen und Geschick für die 
Vereinsführung. 

Auch der neu gewählte 1. Vor-
sitzende Georg André bedankte 
sich bei Klaus Köppe und Karl 
Grundmann für die mehrere 
Jahrzehnte geleistete Vor-
standsarbeit und überreichte 
unter großem Applaus der Ver-
einsmitglieder jeweils einen Prä-
sentkorb.

Der ehemalige Vorstand des Musikvereins Lampertswalde: Karl 
Grundmann, Klaus Köppe und Andreas Grundmann (v.l.n.r.).

Fotos: Verein

DANKSAGUNG

seine Margret
seine Kinder mit Familien

Kurt Schneidewind

In Liebe und Dankbarkeit

Dahlen, im Juli 2023

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. Jedoch zu wissen,
wie viele ihn schätzten und gern hatten, gibt uns Trost!

Wir sagen allen Verwandten, Bekannten, Freunden, Nachbarn,
Geflügelzüchtern und Keglern unseren herzlich Dank für die zahlreichen

liebevollen Beweise der Anteilnahme.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Jochem für seine tröstenden und

einfühlsamen Worte, Frau Katja Heineke mit ihrem Team,
dem Pflegedienst Kollrich, Schwester Karina vom Palliativnotdienst,

dem Blumengeschäft Senf, dem Trompeter Herrn Konrad
der Sportlerklause Dahlen sowie dem Bestattungshaus Schüttig.

* 12. Juli 1938 † 18. Mai 2023

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nicht vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder,
Schwager und Onkel

Manfred Hofmann
* 2.3.1941 † 21.6.2023

In stiller Trauer
seine Tochter Rowena
sein Sohn Sven mit Annemone
seine Enkelin Lysann mit Lukas
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 14. Juli 2023, um 14:00 Uhr,
auf dem Friedhof in Dahlen statt.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen

Plötzlich und unerwartet mussten wir Abschied nehmen
von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Frau

Elisabeth Felizitas
Pietsch
geb.Werner
* 11.2.1939 † 25.6.2023

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Uwemit Familie
Louisa mit Familie
Ines mit Familie

Schönnewitz, im Juni 2023

Der Gottesdienst findet am 13.7.2023 um 15:00 Uhr in der Kirche zu Borna
statt. Von Blumen und Kranzspenden bitten wir abzusehen, da die
Urnenbeisetzung zu einem späteren Zeitpunkt im Allgäu stattfindet.

Danksagung

Hans-Jürgen Ebert
Herzlichen Dank an all die vielen Verwandten, Freunde,
nachbarn, Bekannten, ehemaligen arbeitskollegen,
kameraden und kameradinnen der Feuerwehren, Vereine und
Verbände für die sehr große anteilnahme durchWort, schrift,
Blumen und Zuwendungen sowie persönliches geleit.

Besonderer Dank gilt seinen schmannewitzer kameraden für
die letzte Ehre, Herrn Pfarrer Hemmann für seine einfühlsame
Predigt, dem Vereinsvorsitzenden Herrn Bossak für seine
ehrenvollenWorte, dem Trompeter Herrn konrad und der
kantorin Frau schiel für die musikalische umrahmung sowie
dem Bestattungshaus Horn für die hilfreiche unterstützung
und würdevolle gestaltung der Beerdigung.

In stiller Trauer
Ehefrau Marion
und Kinder

schmannewitz, im Juli 2023

Schwer ist es
diesen Schmerz zu ertragen,

doch die Liebe
und die Spuren deines Lebens
lassen uns dich nie vergessen.

Bestattungshaus NÖBEL

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nicht vergessen lassen.

Plötzlich und unerwartet haben wir meine liebe
Ehefrau, Mutti und Omi verloren.

Bärbel Hauschild
geb. Kaltofen
geb. 29.04.1946 gest. 25.06.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Karl-Heinz
Deine Tochter Heike mit Frank
Deine Enkeltochter Sina mit Bryan

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 10.07.2023, um 13.00 Uhr in der Kirche
auf dem Friedhof in Oschatz statt.

Oschatz, im Juni 2023

Bestattungshaus KatscherGanzig, im Juli 2023

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
sondern habt den Mut, von mir zu erzählen und zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so, wie ich ihn im Leben hatte.

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlen und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise bekundet haben.

In der schweren Stunde des Abschieds durften wir
noch einmal erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft
undWertschätzung ihr entgegengebracht wurde.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Moosdorf
für ihre tröstendenWorte sowie Frau Katscher für
die liebevolle Begleitung.

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Eltern Brunhild und Gerhard
ihr Bruder Mario mit Familie
im Namen aller, die um sie trauern

Manuela
Bach

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Wir haben Abschied genommen von meinem lieben Mann,
unserem Vater und Großvater

Pfarrer

Peter Krüger
* 13. Oktober 1939 in Saßleben (Niederlausitz)

† 12. Juni 2023 in Schirmenitz (Sachsen)

und danken Gott für dieses reiche Leben.

Dem Pflegedienst Enomis aus Mühlberg, unserer Hausärztin
Frau Dr. Schumann, dem Bestattungshaus Eulitz,

dem Förderverein Dorfkirche e.V. und der Dorfgemeinschaft Schirmenitz
sagen wir Dank für ihre Hilfe und Zuwendung

Es ist tröstlich in so vielem Gottes Beistand zu erfahren,
in der großen Trauergemeinde, der liebevollen Predigt

von Pfarrer Neuwirt, der himmlischen Musik und Ihnen allen, die Sie
voll Achtung und Liebe an uns gedacht haben.

In Dankbarkeit

Erika Krüger und Familie
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UNVERGESSEN

Fleiß, Liebe und Sorge um die Deinen
haben Dein Leben bestimmt - hab vielen Dank.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem lieben Vater und Opa, Bruder, Schwager
und Onkel

Rolf Käseberg
* 23.09.1943 † 18.06.2023

Wir werden Dich schmerzlich vermissen.

In stiller Trauer
Deine Brigitte
Deine Kinder Lutz und Inamit Uwe
Deine Enkel Lennard und Simon
im Namen aller Angehörigen

Oschatz, im Juni 2023

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im Familien- und
Freundeskreis statt.

Deine Christine
Deine Tochter Lena
Dein Vati Heinz

Deine Brüder Lutz und Uwe mit Familien
im Namen aller Angehörigen

* 23.09.1968 † 19.06.2023
Jens Grohmann

In stiller Trauer

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
erfolgt im engsten Familienkreis.

Lampertswalde, im Juni 2023

Du siehst deine Felder nicht mehr grünen,
auf dem du einst so froh geschafft.

Siehst deine Arbeit nicht mehr gedeihen,
weil dir der Tod nahm alle Kraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem Mann, Vati, Sohn, unserem Bruder,

Schwager und Onkel, Herrn

Du fehlst uns überall.
Wir sind so traurig, dass wir Abschied nehmen müssen von
meiner lieben Frau,
unserer lieben Mutti und
liebsten Oma

Christine Otto
geb. Quosdorf

* 24. September 1943
† 24. Juni 2023

In tiefer Trauer
Dein Jürgen
Deine Christiane mit Michael
Deine Simone mit Gunter
Dein Liebling Christina

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

Nachdem wir meinen lieben Ehemann,
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Gerhard
Kallweit
zur letzten Ruhe gebettet haben,
möchten wir uns für die liebevollen
Beweise der aufrichtigen Anteilnahme bei
allen recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt der Trauerhilfe
Wünsche für die hilfreiche Unterstützung.
Seine Ehefrau Cilly
Sein Sohn Christian mit Familie
Oschatz, im Juni 2023

DANkSAgUNg

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meiner lieben Tante

Hildegard
Flegel geb. Witke

* 26.2.1933 † 16.6.2023

In stiller Trauer
Deine Nichte Elke mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten
Familienkreis.

Dahlen und Falkenhain, im Juli 2023

DANKSAGUNG

Edwin Klimmt
Nach erfolgter Urnenbeisetzung möchten wir uns bei allen bedanken, die uns in den
schweren Stunden des Abschiedes Trost und Mitgefühl bekundeten. Bedanken
möchten wir uns für die vielen lieben und tröstendenWorte, gesprochen und
geschrieben sowie Geldspenden, für die Betreuung in der Collmklinik Oschatz, im
AWO Pflegeheim Mügeln, durch die Hausarztpraxis Dr. Kracht und die häusliche
Krankenpflege der Volkssolidarität, besonders Schwester Eva.

Ein ganz besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Jacob für die große
Unterstützung und liebevolle Ausgestaltung der Trauerfeier, Frau Klupsch für ihre
einfühlsamenWorte und dem Trompeter Herrn Konrad.

Er wird in Gedanken stets bei uns sein.

In Liebe und Dankbarkeit:
seine Ehefrau Johanna mit Sohn Frank und Familie
seine Kinder Lothar, Marlies, Ralf, Jens und Ulrike mit Familien

Mügeln, im Juli 2023

Sein Lebenskreis hat sich geschlossen.

Danksagung

Wer im Herzen seiner Lieben lebt, der ist nicht tot,
der ist nur fern. Tot ist nur, wer vergessen wird

Für die vielen Beweise aufrichtiger anteilnahme,
sei es durch stillen Händedruck. liebevoll geschriebene

und gesprocheneWorte und Blumen und
geldzuwendungen sowie ehrendes geleit in der schweren

stunde des abschieds von Herrn

Manfred Kleinert
möchten wir uns hiermit bei allen Verwanden, Bekannten,
Freunden, nachbarn und den ehemaligen arbeitskohlegen

recht herzlich bedanken.

Ein Besonderen Dank gilt dem
Bestattungshaus Rauschenbach.

Liebe und Dankbarkeit
Seine Helga

Seine Kinder Andreas, Angelika und Heidi mit Familien

Im Namen aller Hinterbliebenen

Bestattungshaus Rauschenbach

Danksagung

Gerd Thien
Wir danken allen, die sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlten und ihre Anteilnahmeauf vielfältige
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt der Palliativstation der Collm Klinik
Oschatz für die liebevolle Betreuung unseres Vaters. Der
Trauerhilfe Wünsche für die tröstendenWorte und die
Ausgestaltung der Trauerfeier und dem Blumenhaus Schmidt
Oschatz für die wundervollen Blumengestecke.

Er bleibt für immer in unseren Herzen.
Deine Kinder Simone Annett und Mario
und alle Angehörigen

Wir sind so stolz und überaus dankbar
für die wundervollen Jahre mit unserem Sonnenschein

Gekämpft und doch verloren.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

In liebe und dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben ehemann,
unserem guten vater, allerliebsten opi, Sohn, Bruder, Schwager und onkel

Dietmar Duy
geb. 8. februar 1960 gest. 20. Juni 2023

Wir werden dich vermissen
Deine Elke
Dein Michael mit Sandra
Deine Manu mit Denny
Deine liebe Fini
Deine Mutter Irmgard
im Namen aller Angehörigen

die trauerfeier mit urnenbeisetzung findet am donnerstag, dem 6. Juli 2023, um 11:00 uhr auf
dem friedhof in lampertswalde statt. Auf Wunsch des verstorbenen bitten wir von
Blumenschmuck und Beileidsbekundungen am Grab Abstand zu nehmen.

Nach langer schwerer Krankheit
verstarb kurz nach dem Tod seiner
geliebten Frau, unser lieber Vati,
Opa, Uropa, Schwager und Onkel.

Gerhard
Seidel
geb. 4. Februar 1937
vers. 24. Juni 2023

In Liebe und Dankbarkeit:
Dein Sohn Thomas mit Simone
Deine Tochter Grit mit Günter
Deine Enkel und Urenkel
Deine Schwägerin Margitta mit
Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung unserer
lieben Eltern Hannelore und Gerhard, erfolgt am
Dienstag den 4. Juli 2023 um 11:00 Uhr auf dem
Friedhof in Zöschau.

Wermsdorf, im Juni 2023

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unserem

Herzen.

Bestattungshaus Rauschenbach

HerzlicHen Dank

Katharina Wilsdorf
geb. Gelfert
* 16.08.1928 † 04.06.2023

Wir danken allen, die sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlten und ihre anteilnahme auf vielfältige
und liebevolle Weise zum ausdruck brachten.

Besonderer Dank dem Team des Seniorenhauses
„albert-Schweizer“ riesa für die fürsorgliche Pflege
und würdevolle Betreuung, Pfarrerin Moosdorf
für ihre einfühlsamen und tröstenden Worte
sowie dem Bestattungshaus Horn.

in liebevoller erinnerung
Tochter Barbara mit Alfred
Tochter Gabriele mit Gottfried
Schwiegertochter Ilona
im Namen aller Angehörigen

Wenn ihr mich sucht,
sucht in eurem Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe
gefunden,
lebe ich in euch weiter.

DANKSAGUNG

Tochter Annett mit Familie und
Sohn Holger mit Familie

Klaus Zschernig

In stiller Trauer

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke,

die an dich erinnern und dich nie vergessen lassen.

in so herzlicher Weise der Verbundenheit
die letzte Ehre erwiesen haben.

Mit der in zahlreichen Briefen, Blumen und
Geldzuwendungen zum Ausdruck gebrachten
Anteilnahme haben Sie uns Trost gegeben.

Besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Hesse für seine
einfühlsamenWorte, sowie dem

Bestattungshaus Schüttig.
Danke auch dem Blumenhaus Gatter,

dem Gasthof "Zur Einkehr" und
dem Trompeter Herrn Konrad.

Aufrichtig danken wir allen,
die unserem Vater und Opa, Herrn
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enviaM und MITGAS 
warnen vor unseriöser 
Vertriebsmasche
Region. Angebliche Energie-
berater, die vorgaukeln, im 
Auftrag von enviaM, MITGAS 
oder anderen regionalen Ener-
gieunternehmen zu handeln, 
sind derzeit in Sachsen unter-
wegs und verteilen Infomate-
rial mit den Logos der Energie-
versorger. Vor diesen dubio-
sen Haustürgeschäften warn-
ten jüngst enviaM und MIT-
GAS. 

Geworben werde für einen 
Tarifwechsel, doch stattdes-
sen sollen neue Energieliefer-
verträge mit anderen Unter-
nehmen abgeschlossen wer-
den. Den Kunden wird vorge-
gaukelt, sie blieben bei envi-
aM oder MITGAS. Die Laufzeit 
solcher Verträge sei durch 
Sonderklauseln meist unver-
hältnismäßig hoch angesetzt, 
heißt es weiter. Nach Ab-
schluss zeige sich der Betrug, 
wenn neue Vertragsunterla-
gen zugesandt werden. Haus-
türgeschäfte würden auch die 
Arbeit der Zählerableser er-

schweren, da die Kunden we-
nig Verständnis dafür haben, 
vermeintlich mehrfach von 
einem Versorger aufgesucht 
zu werden. Hinter der „Ener-
gieberatung“, die zuletzt in 
Geringswalde auftrat, solle 
ein Döbelner Immobilienbüro 
stecken, mutmaßen eviaM 
und MITGAS.

Beide Versorger raten: Kun-
den sollten sich nicht pauschal 
auf einen Vertragswechsel 
einlassen oder Zustimmungen 
erteilen. Wurde bereits einem 
neuen Stromliefervertrag zu-
gestimmt, könne dieser bin-
nen zwei Wochen widerrufen 
oder wegen arglistiger Täu-
schung beziehungsweise Irr-
tum angefochten werden. Da-
nach bestünde lediglich die 
Möglichkeit, im Rahmen der 
im Vertrag genannten Frist zu 
kündigen.

enviaM und MITGAS distan-
zieren sich von der unseriösen 
Geschäftspraktik und behal-
ten sich rechtliche Schritte vor.

Wer erkennt die Musiker?
Foto zeigt die Tanzkapelle Mahlis im Jahr 1958

Mahlis. Der Heimat- und Tradi-
tionsverein Mahlis e.V. bittet die Le-
serinnen und Leser des Sonntags-
WochenBlattes um Mithilfe: Zu 
obigem Foto, das die Tanzkapelle 
Mahlis 1958 auf der Bühne des 
Gasthofes Laubental in Mahlis 
zeigt, werden die Namen der Ab-
gebildeten gesucht. Heimatfor-
scher Ulf Müller: „Bisher haben wir 
nur einen der Musiker identifizie-

ren können, und das ist der Akkor-
deonspieler rechts: Lothar Herfurt. 
Die anderen Musiker sind leider 
noch unbekannt. Wer kann uns 
helfen?“ Die Erkenntnisse sollen in 
die Ortschronik einfließen. Der Ver-
ein ist ebenfalls all jenen dankbar, 
die ihre Erinnerungen an die dama-
ligen Kulturveranstaltungen in den 
Mahliser Tanzsälen im Gasthof 
Laubental und im Gasthof Stro-

bach mitteilen. Wer dies per Post 
tun möchte, schickt seine zu Papier 
gebrachten Erinnerungen an fol-
gende Adresse: Ulf Müller, Heimat- 
und Traditionsverein Mahlis e.V., 
Brunnenweg 3, 04779 Werms-
dorf. Hinweise werden aber auch 
telefonisch unter der Nummer 
034364 52289 und per E-Mail an 
MuellerMahlis@gmx.de ent-
gegengenommen. 

Als die Tanzkapelle Mahlis vor 65 Jahren im Gasthof Laubental in Mahlis aufspielte, hielt dies der 
Fotograf mit der Kamera fest. Foto: privat
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Der Astrologische Blick in die SterneDER ASTROLOGISCHE BLICK IN DIE STERNE

Die Intuition schärfen – und 
Ruhe bewahren!
Der astrologische Blick in die Sterne im Juli 2023

Region. Während des gesam-
ten Monats dürfen wir uns über 
die intensive und zugleich fein-
stoffliche Verbindung von Pluto 
und Neptun freuen. Neptun 
hebt nämlich unsere intuitiven 
Fähigkeiten hervor, während 
Pluto die erforderliche transfor-
mative Kraft beisteuert, um die 
Hinweise klar deuten zu kön-
nen. Diese Konstellation bietet 
uns demnach die ausgezeichne-
te Möglichkeit, aus der Intuition 
heraus bedeutsame Informatio-
nen zu erhalten. Dabei ist es al-
lerdings wichtig, dass wir das 
für diese Fähigkeit nötige Be-
wusstsein entwickeln. Insofern 
sollten wir uns öfter in die medi-

tative Stille begeben, zumindest 
aber doch bewusst auf unsere 
Träume achten. Jupiter unter-
stützt diese schöpferische Stim-
mung bis zum 2., in dem er 
glückliche Fügungen in prak-
tisch allen Lebens-bereichen 
beisteuert. Zugleich lassen sich 
dank Merkur und Jupiter weit-
reichende Pläne schmieden. 
Merkur warnt jedoch vor unnö-
tigem Eigensinn, weshalb Ura-
nus und Venus bis zum 4. von 
einer voreiligen Trennung abra-
ten. Schnell könnte man sich 
nämlich neu verlieben, alsbald 
jedoch würden die Gefühle ab-
ebben. Zum Glück können die 
Emotionen des Vollmonds am 3. 

im stabilen Steinbock ohnehin 
nicht ausufern. Um den 7. be-
scheren uns Uranus und Merkur 
nervliche Frische sowie originel-
le Ideen, um in Gesprächen 
einen Ausweg aus der Situation 
zu entwickeln, wobei Neptun 
den weiteren Gesprächen um 
den 9. die nötige Prise Fantasie 
und Kreativität verleiht. Gleich-
wohl ermöglicht Mars ab 10. 
mit seinem Wechsel in die Jung-
frau ein Handeln mit Bedacht. 
Das ist auch deshalb wichtig, 
weil Pluto und Merkur um den 
11. davor warnen, die Argu-
mente mit zu hohem Nachdruck 
vorzutragen, zumal mit Mer-
kurs Wechsel in den stolzen Lö-

wen unser Selbstbewusstsein 
ohnehin merklich ansteigt. Vom 
12. bis 15. schließlich sorgt Ura-
nus für neuen Elan, wodurch ein 
echter Aufbruch im familiären 
Umfeld gelingen kann, den der 
Neumond am 17. im fürsorgli-
chen Krebs unterstützend auf-
greift. Parallel jedoch mahnen 
Jupiter und Merkur Realitäts-
sinn an, zumal uns Saturn und 
Mars vom 18. bis 22. sehr viel 
Geduld abverlangen. Zwar be-
friedet Neptun um den 20. zu-
nächst ein wenig die Szenerie, 
doch baut sich mit Pluto um den 
22. erheblicher Druck auf, den 
Uranus und Merkur bis 24. mit 
Hektik aufladen. Nun also bloß 

nichts überstürzen und die Wor-
te vorher genau überlegen! Erst 
um den 27. schaffen Merkur 
und Venus eine harmonische 
Stimmung, die schließlich zu 
ausgleichenden Gesprächen 
einlädt. Kein Wunder also, dass 
wir ab 29. dank Jupiter und 
Mars eine enorme Durchset-
zungskraft entwickeln – und so-
mit unsere gesteckten Ziele bei-
nahe mühelos erreichen kön-
nen.

Ich wünsche Ihnen einen 
glücklichen Juli!

Ihr Astrologe 
Volker Reinermann
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Wir sind eine mittelständische Firmengruppe im Lebensmittelbereich mit Sitz in Belgern
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• überdurchschnittliche und pünktliche Bezahlung
• Ansprechende Sozialleistung, bedarfsorientierte Weiterbildung,
Weihnachtsgeld (nach einem Jahr betriebszugehörigkeit),
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– ein freundliches, aufgeschlossenes Auftreten – Teamfähigkeit
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Die RHG ist ein traditionsreiches Handelsunternehmen und
besetzt eine bedeutende Position in unserer Region. Der Handel
mit Baustoffen und Baumarktartikeln stellen die Schwerpunkte
unserer Aktivitäten dar. Wir möchten unser Team verstärken und
suchen für unseren Standort Oschatz
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LKW-Führerschein erforderlich

Wir bieten
... einen interessanten, sicheren Arbeitsplatz. Nach der Einar-
beitung agieren Sie weitgehend eigenverantwortlich in einem
sympathischen und dynamischen Team.

Sie sind interessiert?
Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
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Wir freuen uns auf Sie.
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Christina, 27 Jahre, 166/58, ledig, Kindergar-
tenerzieherin. Ich suche keinen Märchenprinzen,
sondern einen ganz normalen u. jungen Mann,
gerne Arbeiter o. Handwerker, Hauptsache treu
und ehrlich. Ich habe langes u. schwarzes Haar
und wie ich oft höre eine hübsche, schlanke Fi-
gur mit langen Beinen. Ich gehe nicht gerne in
Discos u. beruflich habe ich nur mit Frauen zu
tun, deshalb ist es für mich schwer einen lieben
Partner kennen zu lernen, mit dem ich schmu-
sen, lachen, träumen u. zärtlich sein kann. Ich
bin bescheiden, treu, fröhlich, unkompliziert u.
möchte für Dich da sein. Bitte ruf an, wenn Du
es wirklich sehr ehrl. meinst! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Attraktive und sympathische Ärztin, 81
Jahre, verwitwet, bin eine nette, einsame und
warmherzige Frau, gefühlvoll, mit freundlichem,
hilfsbereitem Wesen, mag Sauna, Camping, Au-
totouren (eig. Pkw ist vorhanden) und ich suche
hierdurch einen ehrlichen u. aufrichtigen Mann.
Wem darf ich wieder eine liebev. Partnerin sein?
Ich bin häuslich, naturverbunden u. tierlieb. An-
rufe bitte einfach gleich über FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Katja, 30 J., gutaussehende, hübsche Land-
wirtin. Ich suche nach Enttäuschung „Ihn“ bis
Anfang 40, der wie ich nicht ständig den Trubel
braucht, sondern Häuslichkeit und Natur mit mir
genießt. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Liebe Singles, mein Name ist Gabriela und ich
bin 58 Jahre jung. Ich bin schick und sportlich
und liebe es mich regelmäßig zu bewegen und
die Natur zu genießen. Ich bin nach einer Tren-
nung auf der Suche nach einem neuen Partner,
der mit mir durchs Leben gehen möchte. Ich
bin eine offene, ehrliche und lebensfrohe Frau,
die gerne lacht und das Leben in vollen Zügen
genießt. Ich suche einen Mann, der ähnliche In-
teressen hat und der ebenfalls offen und ehrlich
ist. Ich freue mich auf Deine Nachricht ü. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Lass Dich verzaubern! Katrin, 43 Jahre, eine
charmante, zauberhafte Frau mit blonden Haa-
ren, sowohl im Abendkleid als auch in Jeans. Sie
sucht einen spontanen, romantischen Schmuse-
typ, nicht nur für ein paar Stunden, sondern für
ein ganzes Leben! Anruf über FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Bianca, 36 Jahre, eine junge Frau vom Lande,
ganz allein, ohne Kinder und ohne Eltern, glaubt,
dass sie keinen lieben Partner findet. Sie hatte
schon mehrere Anzeigen aufgegeben und bisher
hat sich niemand gemeldet. Dabei ist sie bild-
hübsch, lieb, freundlich, zuverlässig, nicht orts-
gebunden und flexibel. Sie sucht nur einen ganz
normalen, jungen Mann bis 39 Jahre, der mit
ihr gemeinsam durchs Leben gehen möchte. Bit-
te habe Mut und melde Dich! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Wer nimmt mich auf? Junge Witwe, 51/160,
vollbusig und weiblich, attraktiv, finde als Kran-
kenpflegerin überall Arbeit, ich bin ganz einsam
und alleine. Meine ganze Sehnsucht ist ein lie-
ber, einfacher Mann, dem ich eine zuverlässige
und liebe Frau sein möchte. Ich würde gern zum
Partner, der gerne auch älter sein darf, ziehen.
Ein eigener Pkw ist vorhanden. Bitte melden Sie
sich. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Bildhübsche Frisörin mit eig. Frisörgeschäft -
Sandra, 45 J., eine natürliche und bescheidene
Frau mit schlanker Figur, umgängl., anpassungs-
fähig und warmherzig. Ich bin eine tolle Köchin
und gute Hausfrau. Ich bin absolut ehrlich und
zuverlässig, ich kann Dich genauso zum Lachen
bringen wie zärtlich umsorgen. Ich bin finanzi-
ell und örtlich unabhängig. Ich habe ein Auto u.
könnte Dich spontan besuchen, wenn Du gern
magst! FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Martina, 60/168, Ärztin, warmherzig, äußerst
gepflegt, weiblich-schlank u. vollbusig, herzlich
und fröhlich. Leider bin ich völlig alleine – doch
ich hoffe auf eine Liebeschance. Ich würde sehr
gerne einen Mann finden, mit dem ich den Rest
des Lebens verbringen kann, d. wie ich ganz viel
Streicheleinheiten und Gefühl und Liebe mag.
Könnten Sie dieser Mann sein? Fehlen auch Ih-
nen Streicheleinheiten, Küsse und Zärtlichkeiten
im Leben? Möchten Sie gern noch viele glückli-
che Jahre zu zweit erleben? Rufen Sie an ü. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Ich heiße Kathrin, bin 47/167/66, leider be-
reits verwitwet, von Beruf Kinderkrankenschwe-
ster und arbeite im örtlichen Krankenhaus, sehe
gut aus, habe eine zierliche u. attraktive Figur,
bin leider etwas schüchtern und suche deshalb
auf diesem Weg einen netten, gern auch älteren
Mann bis Anf. 60, zwecks fester Freundschaft.
Ich bin nicht ortsgebunden und würde gerne,
wenn Du es wünschst, zu Dir ziehen. Nur Mut!
Du wirst es sicher nicht bereuen. Rufe bitte an
über FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Roswitha, 64/164, verwitwet, ungebunden u.
flexibel mit eig. PKW, tolle Figur, naturblondes
Haar, attraktiv und jugendlicher Typ, herzl. und
anschmiegsam, zärtlich und gefühlvoll, mit In-
teresse für gemeinsame Unternehmungen und
Reisen, Musik, Schmusen und mehr - fühlt sich
sehr einsam u. sucht nun auf diesem Weg einen
netten Partner, Alter egal. Gibt es einen Mann,
der mit mir gern einen neuen Lebensweg gehen
möchte? FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Bildhübsche Krankenschwester, Astrid,
49/160, blond, sportliche Figur, vollbusig, habe
es schon einmal mit einer Anzeige versucht u.
kein Glück gehabt. Ich würde gerne einen so-
liden Mann bis Anfang 60 kennen lernen, da-
mit meine Einsamkeit ein Ende hat. Rufe bitte
gleich an, Du wirst bestimmt nicht enttäuscht
sein. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Nette und zärtliche Ärztin, 72/166/53, mit
braunem Haar, attraktiv, humorvoll und gesel-
lig, sucht lieben Mann bis ca. 78 Jahren, denn
zu zweit ist alles viel schöner und leichter. Ich
bin eine gute Hausfrau, aber sehr einsam, des-
halb suche ich Dich auf diesem Weg. Ich würde
mich sehr freuen, wenn Du gleich anrufst. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Dies ist mein zweiter und letzter Versuch!
Ilse, 74 Jahre, Witwe und Pflegerin. Wie schön
wäre es gemeinsam die verbleibenden Jahre zu
erleben u. über vergangene Zeiten zu plaudern
und sich gegenseitig über den Verlust eines lie-
ben Menschen zu trösten. Bin finanziell abgesi-
chert, eine besonders verschmuste, liebevolle,
vitale Frau, mit attraktiver Figur, ohne Anhang,
aber eine sehr sichere Autofahrerin. Ich seh-
ne mich nach einem ehrlichen und liebevollen
Herrn, Alter ist nicht entscheidend, den ich um-
sorgen möchte. Sind Sie auch an einer Partner-
schaft interessiert, mit Wärme, Zuneigung und
gegenseitiger Achtung, dann rufen Sie an. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Hast Du Lust mich zu treffen? Ich bin Eva,
62/164, hübsch und mit etwas mehr Oberwei-
te und liebevoll. Habe fast alles, was man zum
Leben braucht, nur ein lieber Partner fehlt mir.
Du musst nicht schön sein, aber ehrl. u. treu.
Und wenn Du Dich wie ich sehr nach e. Liebe
sehnst, dann melde Dich ü. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Elfi, Mitte 70 Jahre, kleine, attraktive, jünger
wirkende, aber einsame Witwe. Ich bin wirklich
etwas zu vollbusig, aber eine sehr gute Haus-
frau. Ich kann gut kochen und fahre gern mit
meinem Auto u. ich suche einen Mann bis 85
Jahre, helfe Ihnen natürlich auch gern im All-
tag. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Antje, 54/158/58, attraktiv, bin unterneh-
mungslustig und fahre gern Motorrad, Fahrrad
und Auto, etwas flippig, humorvoll, treu, liebes-
bedürftig und bin für vieles zu begeistern. Ich
habe einen tollen Job und ein schönes Heim.
Liebe Romantik und möchte wieder von einem
Mann in den Arm genommen werden. Kannst
Du mir diesen Wunsch erfüllen? FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Als über 80-jähriger Witwer, Herbert, ehe-
maliger leitender Polizeibeamter, NR, NT, noch
leidenschaftlicher Autofahrer, bin ich Ihnen viel-
leicht etwas zu alt – das täuscht aber auf die
Ferne! Bin aktiv u. rüstig, junggeblieben, durch
meine sehr gute Pension gut versorgt, könnte
mir ein schönes Leben gönnen. Aber es macht
wenig Spaß so allein. Welche liebenswerte, na-
türliche Frau, gern auch älter, denkt auch so u.
könnte ihre Freizeit gemeinsam mit mir in fester
Freundschaft genießen? Ich suche aber vorerst
nur e. Partnersch. für schöne Unternehmungen
- kein gemeinsames Wohnen. Wenn auch Sie Ih-
ren Lebensabend noch sinnvoll gestalten wollen,
rufen Sie bitte gleich mal an! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Attraktiver Bauunternehmer, 34/183 u. mit
breiten Schultern u. sehr viel Gefühl. Ich suche
kleine „Kriminelle“, die mein Herz stiehlt, es er-
obert und gerne einzieht. Vielleicht lebensläng-
lich. Mehr erfährst du jetzt ü. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Facharzt, 77/178, NR. „Vor zwei Jahren hatten
wir Goldene Hochzeit, doch dann ein trauriger
Schicksalsschlag... Jetzt bin ich Witwer und völ-
lig allein, aber es muss weitergehen, mein Blick
richtet sich nun nach vorn, da ich nicht der Typ
bin, der sich in seiner Wohnung verkriecht und
nur noch vor dem Fernseher sitzt und grübelt,
suche ich eine nette Frau, die in Freundschaft
mit mir gemeinsam etwas unternehmen möch-
te. So könnten wir z. B. mal einen Ausflug ma-
chen, mal eine Veranstaltung besuchen, Spazie-
ren gehen oder uns bei einer Tasse Kaffee nett
unterhalten. Für mich zählen andere Werte, wie
Ehrlichkeit und gegenseitige Achtung. Habe ein
gepflegtes Äußeres, bin ein leidenschaftl. Auto-
fahrer, tierlieb, handwerklich geschickt und hu-
morvoll. Bitte rufen Sie an!“ FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Junger Polizist, Dirk, 37 Jahre, mit 7-jäh-
rigem Sohn, sucht eine liebe Partnerin. Ich habe
Herz und Gefühl, bin romantisch veranlagt, habe
einen Pkw, Motorrad, koche gerne und bin sehr
vielseitig. Mein Sohn ist ein liebes Kind, das sich
sehr nach einer Mutti, gern auch nach Geschwi-
stern sehnt. Bitte melde Dich über FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Leitender Polizeibeamter, HSA, 56/183, ein
Traummann, gutaussehend u. weltgewandt, fa-
cettenreich von Gentleman bis Lausbube, macht
im Anzug wie in Jeans eine gute Figur, schlank,
sportlich, fährt Fahrrad, spielt Golf und Tennis,
kocht, backt, nie langweilig, ein Mann zum Ver-
lieben, souverän, loyal, durchsetzungsfähig, wie
auch zärtlich, humorvoll u. ein Familienmensch,
romantisch, leidenschaftl., möchte wieder Zwei-
samkeit genießen u. eine gem. Zukunft aufbau-
en. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Auf den Zufall gewartet u. nur Zeit vergeudet!“
Detlef, 67/176, verw., gepflegt, jugendliche Er-
scheinung u. sehr sympathisch, sucht eine welt-
offene Frau, für eine harmonische Beziehung. Er
würde alles für die Richtige tun, sie verwöhnen,
tanzen gehen, reisen nah und fern u. spazieren
gehen, sie zum Lachen bringen und gerne auf
Händen tragen. Rufen Sie an! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Paul, 60 Jahre jung, ist ein liebenswerter
Mann, der für jeden Spaß zu haben ist. Er ist
sehr beliebt bei seinen Enkeln, dass genießt er
auch. Wenn er dann wieder zu Hause ist (wo er
es sehr schön hat) fühlt er sich dann sehr ein-
sam. Jammern tut er nicht, aber er möchte di-
ese Einsamkeit nicht mehr! Es muss doch eine
liebe Frau geben, die wie er, natürlich, humor-
voll und reiselustig ist und sich von Paul gern
verwöhnen lassen möchte. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Ich bin Jörg, 49 Jahre, habe als Erzieher u.
Lehrer in einer Förderschule einen interessan-
ten und auch gutbezahlten Job, stehe mit bei-
den Beinen mitten im Leben, bin spontan, kein
Langweiler, mag Kinder u. Natur, Konzerte, rei-
sen, Bootstouren und suche eine liebe Partnerin
zum Verwöhnen und Glücklich sein. Trau Dich
und rufe bitte gleich mal an. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Attr. u. sportlicher Powerman, 41/184, als
Lehrer berufstätig, gepflegt, mag Ski u. Sauna,
Konzerte, Marktplätze, Reisen, ist fest im Leben
stehend u. sucht Powerfrau bis 48 Jahre. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Junger Witwer, 46/183, erfolgreicher, gut-
aussehender Unternehmer. Ein sehr charman-
ter Mann mit Persönlichkeit und positiver Aus-
strahlung, sportlich und guter Tänzer, NR, mag
Sauna, Schwimmen, Radfahren, ist kinderlieb,
tierlieb, beide Söhne sind erwachsen und gehen
ihren eigenen Weg. „Ich suche auf diesem Weg
eine attraktive Frau bis Anfang 50. Sie sollte ta-
geslichttauglich, gepflegt und zärtl. sein. Gern
würde ich Dich zu einem romantischen Essen
bei Kerzenlicht einladen. Trau Dich und ruf bitte
an!“ FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Mann mit Dusche sucht Frau mit Wanne
zum gemeinsamen Genuss des Lebens. Ich bin
Jens, 54 Jahre, 185 cm und NR. Bitte rufen Sie
bei Interesse gleich mal an. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Hartmut, 62/180 und schon einige Zeit Wit-
wer. D. Zeit brauchte ich um Abstand von mei-
nem Schicksalsschlag zu bekommen. Man sagt
von mir ich sei anständig, mit Auto u. ehrlich,
vorzeigbar und mit vollem Haar, ein guter Tän-
zer, mag Wandern und auch Urlaub am Meer,
kann schlecht „Nein“ sagen, bin treu und lache
gern, bin handwerklich begabt, habe immer
eine Schulter zum Anlehnen. Suche keine Kö-
chin, Wasch- und Putzfrau - das kann ich al-
les selbst - sondern eine lose Freizeitbekannt-
schaft mit getrennten Wohnungen. Haben Sie
einfach Mut und rufen Sie gleich an! Auch ich
brauchte viel Überwindung um diesen Schritt zu
gehen. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Junggebliebener Arzt, 80 Jahre, verwitwet,
NR/NT, ist verzweifelt. Schon einmal hat er eine
Anzeige aufgegeben und keine Frau hatte sich
gemeldet. Dabei unternimmt er so gern Reisen
mit seinem tollen Auto und seinem Wohnmo-
bil, ist handwerklich geschickt u. mit Interesse
an Kultur und Musik und ist ein gepflegter und
sehr sympathischer Herr. Bitte melden Sie sich
gleich mal, nur etwas Mut! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Jörg, 65/179, Handwerksmeister i. R., ge-
pflegtes Äußeres. Trage mich nicht mit Heirats-
gedanken, wünsche mir nun nach angemesse-
ner Trauerzeit eine schöne und sinnvolle Frei-
zeitbeziehung mit einer ehrlichen und aufge-
schlossenen Dame, welche wie ich naturverb.
und lebensnah ist. Nach einem engagierten Be-
rufsleben mit Verantwortung bin ich finanziell
abgesichert. Ich stelle mir eine erlebenswerte
Partnerschaft mit getrennten Wohnungen vor,
wo die Sympathie in Gegenseitigkeit das Be-
stimmende ist und wieder Licht und Wärme ins
Dunkle bringt. Wieder für einen Menschen da
sein dürfen, Anlehnung erfahren und Harmonie
durchleben. Auto ist vorhanden und handwerk-
liches Geschick selbstverständl. Nur Mut, Anruf
ü. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Als ich Witwer wurde, sagten alle - wir sind
für Dich da. Jetzt bin ich meist allein. Hagen,
58/194 und selbständiger Architekt, gepflegt,
mag Kurztrips mit dem Auto, plaudern und er
sucht die Bekanntsch. einer netten Frau bis 60
Jahre. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Das Leben zu zweit kann so schön sein,
komm lass uns gern das Glück erleben! Witwer,
73/179 u. sehr rüstig, NR/NT, Handwerker, an-
genehmes Äußeres, sucht Frau um einfach mal
zusammen einen Kaffee zu trinken oder Essen
zu gehen, für gesellige Stunden, Reisen, Auto-
touren (PKW vorhanden) und vieles mehr. Mel-
de Dich! FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Jürgen, Anf. 70, Witwer u. ehem. Mediziner,
junggeblieben an Geist und Seele, gesund, vi-
tal u. humorvoll, möchte wieder ins Leben zu-
rück. Endlich wieder Ausflüge in der Umgebung
mit dem Pkw machen, auch mal das Tanzbein
schwingen und einen Gesprächspartner für alle
Lebenslagen haben. Auch die Kultur sollte nicht
zu kurz kommen. Ein „Muss“ sind für mich aber
getrennte Wohnungen und trotzdem füreinan-
der da sein. Bin Ihnen ein fürsorglicher Beglei-
ter und Helfer in allen Lebenslagen. Bin NR/
NT und ein leidenschaftlicher Autofahrer. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Aufgepasst!
Bei der Freizeitservice K&K GmbH findest
du alles, um deine Freizeit mit fantastischen
Abenteuern zu füllen! Vom entspannten

Ausflug bis zur Aktivwanderung ist garantiert
alles dabei. Natürlich bist du während unserer
Veranstaltungen in bester Gesellschaft und wer

weiß – vielleicht ergibt sich sogar eine
interessante Freundschaft?!
Tel. 0391-55686115

www.freizeitservice-k-und-k-gmbh.de

S y m p a t h i e , L i e b e u n d m e h r !

F re i z e i t

S i e s ucht I h n

E r s ucht S i e
Wenn Du auch keine Lust hast auf blöde Mails,
auf Internetflirt... dann bist Du hier richtig! Alex,
28/180 und selbstständiger Dachdeckermeister,
sportlicher Typ, reise- und unternehmungslustig,
familienorientiert, mit Kinderwunsch, immer zu
spontanen Dingen bereit, sucht die große Liebe!
Bist Du bodenständig, keine Schlaftablette und
ist Dir ein ausgewogenes Verhältnis von „Neh-
men und Geben“ wichtig, dann melde Dich! FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Ramona, humorv. und
fleißig und liebevoll und
auch zärtlich, ist mit ih-
ren 68 Jahren noch zu
jung, um alleine zu blei-
ben. Nachdem ihr Mann

zu früh verstorben ist, fühlt sie sich sehr allei-
ne. Ihre zwei Kinder sind schon aus dem Haus
und haben ihre eigenen Familien. Hausarbeit,
Stricken und kurze Tagesausflüge bereiten ihr
viel Freude, gerne möchte sie das Schöne des
Lebens wieder zu zweit erleben. Fassen Sie sich
ein Herz und rufen Sie an. Anruf über Ag.
„Karin“, 01590-6763181.
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Möchte meinen Kaffee
nicht mehr alleine trin-
ken... auch nicht mehr
einsam sein. Mein Name
ist Sebastian und ich bin
Anfang 30 u. ich bin als

Schreinermeister sehr erfolgreich mit meiner
eig. Firma. Jetzt ist es aber an der Zeit, sesshaft
zu werden. Gehe nach der Arbeit gern spazie-
ren, genieße aber auch die Zeit auf der Couch.
Ich suche nach d. zukünftigen Frau mit einem
starken Charakter, die fleißig u. romantisch ist,
die mit mir ihr Leben verbringen möchte. Anr.
ü. Ag. „Karin“, 01590-6763181.
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ANTIQUITÄTEN KÜHN kauft
Möbel, Münzen, Silber, Porzel-
lan, Uhren, Gemälde, Schmuck,
Militaria, Spielzeug 03425
929524

Musiker gestaltet Ihre Feierlichkeit!
☎ 0175/1501314

Ihre Angebote bitte an:
Michaels-Immobilien

(RDM Sachsen e.V.)
info@michaels-immobilien.de
www.michaels-immobilien.de

EFH, MFH, Baugrundst., Bauernhöfe,
Waldflächen und Landwirtschaftsflächen,
Erholungsobj. und Gewerbeimmobilien

„Seit 28 Jahren
erfolgreich Immobilien

vermittelt!“,

Hotline Oschatz: Tel. 03435 922572 oder 0170 3871146

WIR SUCHEN STÄNDIG!

2930

JOACHIM ROLKE Immobilien GmbH

Ihr Angebot an Joachim Rolke Immobilien GmbH:
oschatz@rolkeimmobilien.de oder Lutherstraße 2a · 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210 · www.rolkeimmobilien.de

WIR SUCHEN IM LANDKREIS NORDSACHSEN: Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser, Bauernhöfe,
Eigentumswohnungen, Wochenend- und Baugrundstücke in allen Preislagen. Sowie landwirtschaftliche Flächen

Suche Simson Moped aller Art +
Teile Teilespender sowie Motor-
rad AWO EMW BMW MZ BK RT
+ Teile Teilespender sowie Tra-
bant 500 600 Wartburg Framo
+Teile sowie Kause Duo / Sim-
son Albatros sofort ge. Bargeld
v.O. - 01577 / 18 20 438

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Verk. EFH, Bj. 1932, in Roitzsch,
04880 Trossin, Str. d. Friedens
46, kleines Grdst. 200-300 m²,
Besichtigung mögl. Tel. 0176
55937704

Suche Liebe, Wärme u. Gebor-
genheit. Du solltest wie ich
(57/1,63) NR, berufst., ehrl., zu-
verl. u. treu sein, gern Raum OZ.
lebensglueck23@gmail.com 

Dr. Jürgen Herzog Immobilien e.K.
Inhaber Patricia Melzig | 04860 Torgau | Breite Str. 6 | Tel. 03421 712829

Neu für Verkäufer: wir vermitteln diskret an vorgemerkte Käufer!

Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell – www.dr-herzog-immobilien.de
Torgau,kleine1-Raum-Whg.NäheElbe,ca.37m²,1.OG,EBK,Keller,DmS
Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell - www.dr-herzog-immobilien.de
Torgau, 2R-Whg. in begehrter Wohnl., 1. OG, ca. 82 m², gr. Balkon, EBK mgl.Torgau, geräumige 3RW am Markt, ca. 121 m², 1. OG, EBK, Gäste-WC, DmS

Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell – www.dr-herzog-immobilien.de
Mahitzschen, kleine 2-Raum-Whg. in ruh. ländl. Lage, ca. 45 m², DG, STP

an
de

Sachsenstraße 5
04749 Ostrau | Gewerbegebiet an der B 169

Fax: 034324/26 907

Betriebsurlaub vom 17.7.-31.7.2023.
Ab 1.8.2023 sind wir wieder

für euch da!

ItalIenIsche & IndIsche spezIalItäten
InternatIonale gerIchte

( 034324/26 894
( 034324/26 895

Frauenarztpraxis
Dipl. med. Petra Kühn

Oschatz, Neumarkt 5

URLAUB
vom 07.07.- 28.07.2023

Suche Fortschitt ZT Ackerschlep-
per im Raum Torgau und Umge-
bung zum akzeptablem
Kurs.Tel. 015146380736

Gemeinsam statt einsam Radeln,
Reisen, Kultur erleben.Sie
68/166 sportl.sucht netten Part-
ner. Mai151@gmx.de

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

Inh. Sabine Ritter - Tel.: 03421/710842
Ritterstr. 2 – 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

… und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie, sowie Landwirtschaftsflächen geht!

Kaufe alte Kaffee-/ Teeservice,
Lexika, Ferngläser, Kameras so-
wie Zinn, Tel. 0151 25562191

Verkaufe Simson Mofa SL1,
Bj.1970, sehr guter Zustand,mit
Papiere, sofort fahrbereit.1150
Euro FP.Tel. 01525/7078442

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

28er Mountainbike mc Kenzie
Hll 700 mit Scheibenbremsen
vorn und hinten  21 GÄNGE
Gelsattel Ständer Halterung  wie
neu 220 * Tel 01799357085

Private, komplette Haushaltsauf-
lösung wegen Sterbefall. Elek-
trogeräte, groß / klein, Möbel
usw. Tel. 0157 39235534

Orthopädische Maßschuhe, Ein-
lagen, Schuhkorrekturen,
Schuhreparaturen - Hausbesu-
che OSARA GmbH, Tel. 03421
72350

Schrott- und Metallhandel
Barankauf

Container- undMuldengestellung

Am Wasserturm 3 · 04860 Torgau
03421 90 35 93

torgau@scholz-recycling.de
Nimm dir eine kleine Auszeit Tel.

0162 5910554 keine SMS

Kaufe Fotoapparate, Schreib-
maschinen, Porzellan, Bleikris-

tall uvm., 0157 58140052

Beilrode: helle, moderne 3-oder
4-RW, 60-83 m², ab 4,20 Eu-
ro/m² KM, zzgl. NK, Tel.
035386-22118 Mail: info@elb-
aue-immobilien.de Montag-
Freitag, 8-16 Uhr

Lust auf einen Neuanfang ?
Sie 70, 1,58, NR, sucht auf diesen

Weg Dich für eine neue, ehr-
liche Beziehung. Chiffre Z-
2207, Zuschriften an SWB Tor-
gau, Elbstr.3, 04860 Torgau

Hofflohmarkt in Mockrehna OT
Klitzschen, Ernst-Thälmann-Str.

13, am 01. / 02.07.2023. Milch-
glas Lampen, Schaukelpferde
und Diverses

facebook.com/sonntagswochenblatt

Werden
auch
Sie Fan!

DUMME
FRAGE?
... GIBT ES BEI UNS NICHT!

Sie haben kein SonntagSWochenBlatt
bekommen? Wir helfen Ihnen gern:

☎ 03421 721028

KFZ ANGEBOTE

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

MÖBEL/HAUSRAT

VERANSTALTUNGEN

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

SIE SUCHT IHN

3 ZIMMER

MIETANGEBOTE

HÄUSER

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGENIMMOBILIENVERKAUF

HÄUSER

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

DIENSTLEISTUNGEN

KONTAKTBÖRSE/EROTIK

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE



Samstagskonzert mit dem 
Polizeiorchester Sachsen
Am 8. Juli erklingen bekannte Melodien und Blasmusik im Dahlener Schlosshof

Dahlen. Zum Samstagskon-
zert mit dem Polizeiorchester 
Sachsen lädt der Dahlener 
Schloss- und Parkverein e.V. am 
Samstag, dem 8. Juli, in den 
Schlosshof ein. Die alljährlich im 
Sommer stattfindende Freiluft-

veranstaltung ist inzwischen 
einer der Höhepunkte im Jahres-
lauf der Heidestadt. Auch dies-
mal wird das rund eineinhalb-
stündige Konzert wieder Kultur-
begeisterte aus nah und fern an-
locken, wenn die uniformierten 

Musikerinnen und Musiker Me-
lodien aus Klassik und Operette 
sowie traditionelle Blasmusik 
anstimmen. Um 17 Uhr gibt Diri-
gent Torsten Petzold den Auf-
takt. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. 

Das Polizeiorchester Sachsen gastiert auch in diesem Jahr in Dahlen. Am 8. Juli, 17 Uhr, findet das 
Konzert im Schlosshof statt. Foto: André Kempner

werk offen. Wer hoch hinauf 
will, der sollte den 25 Meter 
hohen Wachturm besteigen. 
Von dort wird man mit einer 
schönen Aussicht über 
Oschatz belohnt. Das neu ge-
staltete Waagenmuseum kön-
nen alle Kids mit der Mu-
seumsrallye erkunden. Aus-
probieren und Entdecken ist 
ausdrücklich auf interaktiven 
Flächen erlaubt und ge-
wünscht. So kann jeder selbst 
aktiv werden und sich beim 
Abwiegen mit ausgewählten 
Waagen und Gewichten aus-
probieren. 

Alle Interessierte dürfen sich 
auf die Sonderausstellung 
„Reklamehelden und Spiel-
zeugautos – Made in GDR“ 
freuen. Seit seinem zwölften 
Lebensjahr sammelt Frank 
Lange aus Putzkau Schätze 
„Made in GDR“. Seine Samm-
lung von DDR-Werbefiguren 
nahm ihren Anfang mit einem 
Minol-Pirol. „Stets dienstbe-
reit zu Ihrem Wohl ist immer 
der Minol-Pirol“ – diesen 
Spruch kennen sicher viele 
noch. Der Minol-Pirol schärfte 
bei Frank Lange den Blick für 
weitere DDR-Werbefiguren, 
deren Vielfalt so manchen 
überraschen wird. Die meisten 
Werbefiguren wurden Mitte 
der 1950er- bis Mitte der 
1960er-Jahre entwickelt. Das 
Mux-Männchen, der Spezitex-
Detektiv, Meister Malimo oder 

das MZ-Männchen entstan-
den in dieser Zeit und gehören 
in den Bereich der Produkt-
werbung. Daneben gibt es 
auch Figuren wie das Messe-
männchen oder Florinchen, 
die eher unter die Rubrik Mas-
kottchen fallen. Die Lang-
esche Sammlung weist zudem 
viele nicht individualisierte 
Püppchen auf, die zum Bei-
spiel Uniformen von Volkspoli-
zei und Feuerwehr oder auch 
Pionierkleidung tragen, oder 
Püppchen, die lediglich mit 
einem kleinen Firmenlogo ver-
sehen wurden. 

Zur Sammelleidenschaft von 
Frank Lange gehören aber 
auch zahlreiche Spielzeug- 

und Modellautos, Tankstellen, 
Schiffe, Flugzeuge und Eisen-
bahnen aus DDR-Produktion, 
die sein junggebliebenes 
Sammlerherz auch heute noch 
höherschlagen lassen. Einen 
Teil davon zeigt er in der 
Oschatzer Sonderausstellung, 
und somit können Eltern oder 
Großeltern ihren Kindern und 
Enkeln zeigen, womit sie frü-
her selbst gespielt haben. So 
manches wird hier sicherlich 
wieder- oder neu entdeckt. 

Zu sehen ist die Ausstellung 
von Dienstag bis Donnerstag 
jeweils von 10 bis 12.30 und 
von 13 bis 17 Uhr, von Freitag 
bis Sonntag jeweils von 13.30 
bis 17 Uhr.

Werbefiguren und Spielzeug Made in GDR sind Gegenstand einer 
Sonderausstellung im Stadt- und Waagenmuseum Oschatz.

Fotos: privat

Oschatz. Wer für die kom-
menden Sommerferien noch 
einen Ausflugtipp sucht, der 
ist herzlich in das Stadt- und 
Waagenmuseum nach 

Oschatz eingeladen. Für einen 
Besuch stehen neben der 
Stadtgeschichtsausstellung, 
die Ausstellung zum früheren 
Wohnen und Oschatzer Hand-

Diese Püppchen nahmen Bezug auf die agra-Landwirtschaftsaus-
stellung in Markkleeberg. Passend dazu die Trecker, wobei es sich 
um Blechspielzeug aus dem VEB Mechanische Spielwaren Bran-
denburg (MSB) handelt.

Ein Hauch von 
Broadway in 
Wermsdorf
Sächsische Bläserphilharmonie gastiert am 8. Juli 
erstmals am Alten Jagdschloss

Wermsdorf. Mit den Welt-
erfolgen der großen Musicals 
reist die Sächsische Bläserphilhar-
monie am Samstag, dem 8. Juli, 
in Wermsdorf an. Das Orchester 
unter der Leitung von Chefdiri-
gent Peter Sommerer gibt in der 
Horstsee-Gemeinde den Schluss-
akkord auf seiner Sommer-Open-
Air-Tour, auf der die Musikerin-
nen und Musiker auch in diesem 
Jahr wieder Schlössern der Re-
gion akustisch Glanz verleihen. 
Nach den Konzerten am 30. Juni 

im Hof des Schlosses Trebsen und 
am 1. Juli auf Schloss Colditz 
heißt es schließlich am 8. Juli am 
Alten Jagdschloss in Wermsdorf 
„Bühne frei!“ für Erfolgsstücke 
wie Cabaret, My Fair Lady, West 
Side Story oder Evita. Und noch 
so manche Überraschung hält die 
Broadway Night bereit, die um 
19.30 Uhr beginnt und für die 
noch wenige Restkarten in der 
Touristinformation Wermsdorf 
sowie an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen erhältlich sind.

Die Sächsische Bläserphilharmonie aus Bad Lausick kommt mit der 
Broadway Night am Samstag, dem 8. Juli, nach Wermsdorf. Um 19.30 
Uhr ist Showtime am Alten Jagdschloss. Foto: Stefanie Schennerlein

Ausflugtipp für die Sommerferien 
Erlebnisreiche Stunden sind im Stadt- und Waagenmuseum garantiert

3×777.777€
100×7.777€
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. Verantwortungsbewusst spielen. Glücksspiel kann süchtig machen! Nähere Informationen unter: BZgA 0800 1372700 (kostenlos und anonym), www.check-dein-spiel.de und www.sachsenlotto.de. Lizenzierter Glücksspielanbieter (Whitelist GGL)

bei
JA ankreuzen

Wie wäre es mit einer Extraportion Glück?
777.777 Euro bei Spiel 77 extra gewinnen
Die Zahl 7 hat es in sich – vor al-
lem und gerade bei Spiel 77. Bei
dieser Lotterie steht genau diese
Glücksszahl so richtig im Mittel-
punkt: Wer die sieben Gewinn-
zahlen richtig hat, sichert sich
denHöchstgewinn, bei denwei-
teren Gewinnklassen findet sich
die 7 in den festen Gewinnquo-
ten.
Jetzt steht die Glückszahl wie-

der imMittelpunkt: Die Spiel 77-
Sonderauslosung hält drei mal
777.777 Euro* sowie 100 mal
7.777Euro für alle bereit, die das
Ja-Kreuz für die Teilnahme auf
einem LOTTO 6aus49-, Euro-
jackpot- oder GlücksSpirale-
Spielschein gesetzt haben.
Damit lässt sich der Sommer

wunderbar starten, denn diese
Sondergewinne werden zu den
beiden Ziehungen am Mitt-
woch, 5. Juli, und Samstag, 8.
Juli, verlost. Alle Spielscheine,
dieaneineroderbeidenZiehung
teilnehmen, sind automatisch
dabei, die aus der Annahmestel-
le und dem Dauerspiel ebenso
wie die übers Web oder die App
gespielten
Spiel 77 ist eine Nummernlot-

terie mit festen Gewinnquoten:
Je mehr Ziffern in der richtigen
Reihenfolge übereinstimmen,
desto höher ist der Gewinn. Von
5 Euro für eine richtige Endziffer
in Gewinnklasse 7 bis zur ersten
Gewinnklasse – indieser können
mindestens 177.777 Euro ge-
wonnen werden, hier kann sich
ein Jackpot (Chance 1 : 10Mio.)

aufbauen. Spiel 77 kann über
die Spielscheine für LOTTO
6aus49, Eurojackpot, Glücks-
Spirale sowie TOTO gespielt
werden.
Glück bei Spiel 77 hatte be-

reits ein Vogtländer: Er wurde
mit Spiel 77 zum Sachsenlotto-
Millionär: Genau 2.177.777
Euro hat er in der Samstagszie-

hung am 6. Mai bei Spiel 77 ge-
wonnen.

* Bitte die gültigen Teilnahmebe-
dingungen beachten. Vollständiger
Einsatzverlust möglich. Die Gewinn-
chance beträgt bundesweit für den
Sonderauslosungs-Höchstgewinn
(777.777 €) rd. 1 : 2,2 Mio. je Spiel-
auftrag.
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